
 
 

Leistungsbewertung an der Lindeschule 
 

Allgemeine Vorgaben an der Lindenschule: 

Die Notengebung orientiert sich in allen Fächern an der folgenden Umrechnung von 

Punkten in Noten: 

100-95%  - 1 

94-85%    - 2 

84-70%    - 3 

69-50%    - 4 

49-35%    - 5 

1. Leistungsbewertung im Fach Deutsch  

In der Leistungsbeurteilung werden zwei Bereiche unterschieden: ·  

1. Unterrichtsbeiträge (mündlich und schriftlich) 

2. Leistungsnachweise  

Durch die Fachanforderungen ist die Anzahl von jeweils 10 Leistungsnachweisen in 

den Klassenstufen 3 und 4 vorgegeben. 

Es werden 3 Rechtschreibarbeiten zu jeweils einem Themenschwerpunkt 

geschrieben. Die Kompetenzen aus dem Bereich Orthografisch schreiben werden 

dafür in konkrete Aufgaben überführt: eingeführte Rechtschreibstrategien anwenden 

und begründen, Texte abschreiben, Schreiben nach Diktat, Nachschlagen im 

Wörterbuch, Überprüfen und Korrigieren von Wörtern beziehungsweise Texten, 

freies Schreiben zu einem Thema.  

Es werden 3 Textproduktionen als Klassenarbeit benotet. Dazu wird aus dem 

thematischen Rahmen des Unterrichts heraus eine funktionale Schreibaufgabe als 

Klassenarbeit gestellt. Auf Grundlage der gemeinsam erarbeiteten Kriterien erhalten 

die Kinder die Möglichkeit, ihren Entwurf hinsichtlich der Schreibaufgabe und der 

sprachlichen Norm zu überarbeiten. Die Qualität der Überarbeitung wird in die 

Gesamtnote einbezogen.  

Zusätzlich werden mindestens 4 weitere Leistungsnachweise benotet. Die 

Bewertungskriterien werden gemeinsam mit den Schülern und Schülerinnen 

erarbeitet und sind transparent. 

Die Fachkonferenz hat folgende Möglichkeiten für Leistungsnachweise beschlossen: 

• Grammatiktest  

• Lesetagebuch  

• Präsentationen 



 
 

• Lernwörterdiktate 

• Lesetest 

• Wörterbucharbeit 

• Gedichte  

• Vorträge  

• Buchvorstellungen  

• Lapbooks/Quadrama 

• … 

 

2. Leistungsbewertung im Fach Mathematik 

In der Klassenstufe 2 werden im Fach Mathematik mindestens 7 

Leistungsnachweise bewertet. In den Klassenstufen 3 und 4 mindestens werden 

mindestens 14 Leistungsnachweise, davon 10 Klassenarbeiten bewertet. 

 

2.1 Was zählt als Leistungsnachweis? 

 

Die Fachkonferenz beschließt, welche Unterrichtsbeiträge als Leistungsnachweis 

herangezogen werden können und welche Kriterien (z.B. laut Lehrplan) zur  

Beurteilung dienen. 

 

Die Lehrkraft entscheidet über Anzahl der Klassenarbeiten (Mindestanzahl beachten)  

und welche Unterrichtsbeiträge als Leistungsnachweis erbracht werden müssen. 

 

Folgende Unterrichtsbeiträge können laut Fachkonferenz als Leistungsnachweis  

dienen: 

• Note für Heftführung 

• Knobelaufgabe/ Sachaufgabe 

• Planarbeit 

• offene kürzere Aufgaben  

• Datenerhebung 

• Eigenproduktionen 

• Forscheraufgaben 

 

2.2  Was zählt als Klassenarbeit? 

 

Im Lehrplan, Schulgesetz etc. wird nicht festgelegt, was als Klassenarbeit gilt. Der  

Lehrplan sagt, diese werden so konstruiert, dass sie die verschiedenen Aspekte  

mathematischen Lernens - wie Fähigkeiten, Fertigkeiten, Reproduktion und Transfer  

- erfassen.  

Die Fachkonferenz Mathematik hat festgelegt, dass an der Lindenschule individuelle  

Klassenarbeiten, die Aufgaben aus mindestens 2 Anforderungsbereichen enthalten,  

als Klassenarbeiten geschrieben werden.  

 



 
 

Die Bildungsstandards unterscheiden folgende Anforderungsbereiche: 

3. Leistungsbewertung im Fach Englisch 

 

Das Fach Englisch nimmt ist in Hinblick auf die Leistungsbeurteilung eine besondere 

Rolle ein, da diese hier ausschließlich auf Unterrichtsbeiträgen und nicht auf 

Leistungsnachweisen (wie etwa Klassenarbeiten) beruht.  

Für die Beurteilung der der Unterrichtsbeiträge wird die sprachliche Leistung und 

Aussprache berücksichtigt, der kommunikativen Leistung der Aussagen wird jedoch 

größeres Gewicht beigemessen als der Korrektheit (gemäß dem Grundsatz message 

before accuracy). Der Fokus des Fachs liegt auf der Kompetenz des Sprechens und 

Hörverstehens, sodass diese Kompetenzen auch im Sinne der Leistungsbeurteilung 

höher gewichtet werden als schriftliche Leistungen.  

Unterrichtsbeiträge werden so gewählt, dass möglichst alle kommunikativen 

Kompetenzen des Faches abgebildet werden (Sprechen, Hörverstehen, Lesen, 

Schreiben).  

3.1  Beispiele für Unterrichtsbeiträge  

• Mündliche Mitarbeit im Unterricht 

• Ein geübtes und in der Klasse aufgeführtes Rollenspiel 

• Aufgenommene Sprachproduktion, Dialoge oder Rollenspiele (mit Easy-Speak 

Mikrofonen, nur nach Zustimmung der Eltern) 

• Ein schriftlicher Test (nach Möglichkeit auch mit Aufgaben zum Hörverstehen) 

• Einzelarbeiten, wie ein selbst angelegtes „Picture Dictionary“ oder ein Plakat 

• …   

4. Leistungsbewertung im Fach Sachunterricht 

Im Sachunterricht werden mündliche, schriftliche und praktische Unterrichtsbeiträge 

bewertet. Beispiele hierfür sind: 

• Präsentationen  

• Dokumentationen von Abläufen sowie Ergebnisse von Beobachtungen  



 
 

• Themenhefte, Forscherhefte, Lapbooks und Plakate  

• Erstellung von Sachzeichnungen  

• Lerntagebücher und Portfolios  

• Erstellen, Konstruieren und Bauen von Produkten  

• Planung, Durchführung und Auswertung von Experimenten  

Klassenarbeiten werden im Sachunterricht nicht geschrieben. Schriftliche 

Leistungsüberprüfungen dauern maximal 20 Minuten. Die Leistungsbewertung erfolgt 

stets transparent, prozessbegleitend und produktorientiert. 

5. Leistungsbewertung in allen anderen Fächern  

Es können schriftliche Leistungsüberprüfungen (Tests) geschrieben werden. Sie 

beziehen sich unmittelbar auf den Unterrichtszusammenhang und dauern nicht 

länger als 20 Minuten. Die Bewertung erfolgt nach Punkten und kann verbal oder als 

Note erfolgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stand: Bordesholm, den 5.6.2026 


